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Zitat

Herr Rau schrieb am 25.02.2007 08:37

Den Rest der Kritik hier teile ich nicht. Wikipedia ist als Konversationslexikon in
manchen Punkten schlechter, in anderen besser als etwa der Brockhaus; große
Unterschiede siehe ich nicht.

Da würde mich die Begründung doch interessieren.
Dass Schüler und auch Studenten zunehmend wiki als Quell der Weisheit sehen, liegt u.a. darin,
dass die ausführlichen Artikel Vollständigkeit und Tiefgang implizieren.

Zitat

Als alter Anhänger der angelsächsischen Philosophie muss ich sagen: Roland Barthes
ist selber schuld am Geschwurbel. (Au, au, nicht hauen.)

Ich hänge auch mehr den angelsächsischen Philosophen an. Allerdings entspringt Barthes'
Bedeutung für mich mehr aus seinen Beiträgen zur Literatur-/Kunstwissenschaft...
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